
Alkoholismus ist eines der großen Gesundheitsprobleme 
unserer Zeit. Er schädigt nicht nur den Alkoholiker.  
Andere haben ebenfalls unter den Auswirkungen des 
Alkoholismus zu leiden: zu Hause, am Arbeitsplatz,  
auf der Straße.

Ärzte und Wissenschafter versuchen seit langem,  
eine allgemein gültige Erklärung für die Ursachen der 
Alkoholkrankheit zu finden.

Die Weltgesundheitsorganisation der Vereinten Nationen 
bezeichnet Alkoholismus als Krankheit. Für die Bundesre-
publik Deutschland hat das Bundessozialgericht den Al-
koholismus als Krankheit anerkannt. In Österreich wurde 
Alkoholismus 1953 vom Hauptverband der österreichi-
schen Sozialversicherungsträger als Krankheit anerkannt.

Die Anonymen Alkoholiker beteiligen sich gemäß ihrer 
Präambel nicht an öffentlichen Auseinandersetzungen 
über den Alkoholismus.

So wie es die Anonymen Alkoholiker sehen, ist Alkoho-
lismus eine Krankheit. Der Alkoholiker kann sein Trinken 
nicht kontrollieren. Er ist vom Alkohol abhängig. Nach 
unserer Erfahrung ist der Alkoholiker körperlich, geistig 
und seelisch krank. Wenn er nicht mit dem  
Trinken aufhört, wird sich sein Alkoholismus in der Regel 
verschlimmern. Nach Meinung der AA kann man Alko-
holismus nur zum Stillstand bringen. Dazu gehört totale 
Abstinenz und die Änderung der Lebensführung  
im weitesten Sinne – z. B. durch Leben im AA-Programm. 
Diesen Zustand nennen die Anonymen Alkoholiker 
Genesung. Verletzt ein genesender Alkoholiker die Ab-
stinenz, fällt er wieder in den Zustand des abhängigen 
Trinkens zurück.

Daraus ergibt sich die Empfehlung der Anonymen Alko-
holiker:

Lass heute das erste Glas stehen!

www.anonyme-alkoholiker.de
Anonyme Alkoholiker im deutschsprachigen Raum
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